
Die Revolutionär-Kommunistische Organisation zur 
Befreiung – RKOB – ist eine Kampforganisation 
für die Befreiung der ArbeiterInnenklasse und 
aller Unterdrückten. Die ArbeiterInnenklasse 
ist die Klasse all jener (sowie deren Familien), 
die gezwungen sind, als Lohnabhängige den 
KapitalistInnen ihre Arbeitskraft zu verkaufen. 
Die RKOB stützt sich auf die Theorie und Praxis 
der revolutionären ArbeiterInnenbewegung, die 
mit den Namen Marx, Engels, Lenin und Trotzki 
verbunden sind.
Der Kapitalismus gefährdet unsere Lebensbed-
ingungen und die Zukunft der Menschheit. Ar-
beitslosigkeit, Krieg, Umweltkatastrophen, Hun-
ger, Ausbeutung gehören ebenso zum Alltag des 
Kapitalismus wie die nationale Unterdrückung 
von MigrantInnen und Nationen und die Unter-
drückung der Frauen, Jugendlichen und Homo-
sexuellen. Daher wollen wir den Kapitalismus 
beseitigen.
Die Befreiung der ArbeiterInnenklasse und aller 
Unterdrückten ist nur in einer klassenlosen Ge-
sellschaft ohne Ausbeutung und Unterdrückung 
möglich. Eine solche Gesellschaft kann nur in-
ternational geschaffen werden.
Deswegen kämpft die RKOB für eine sozialis-
tische Revolution im eigenen Land und welt-
weit.
Diese Revolution muß von der ArbeiterInnen-
klasse getragen und geführt werden, denn sie ist 
die einzige Klasse, die nichts als ihre Ketten zu 
verlieren hat.
Die Revolution kann nicht friedlich vonstat-
ten gehen, denn noch nie hat eine herrschende 
Klasse freiwillig auf ihre Macht verzichtet. Der 
Weg zur Befreiung verläuft über den bewaff-
neten Aufstand und den Bürgerkrieg gegen die 
KapitalistInnen.
Die RKOB kämpft für den Aufbau von Arbeit-
erInnen-Republiken, wo sich die Unterdrück-
ten in Basisversammlungen in den Betrieben, 
Stadtteilen und Schulen – in Räten –  organi-
sieren. Diese Räte wählen und kontrollieren die 
Regierung und alle anderen Verwaltungen und 
können sie jederzeit abwählen.
Der wirkliche Sozialismus und Kommunismus 
hat nichts mit dem sogenannten “real existier-
enden Sozialismus” in der Sowjetunion, China, 
Kuba oder Osteuropa zu tun. In diesen Staaten 
beherrschte und unterdrückte eine Bürokratie 

das Proletariat.
Die RKOB unterstützt alle Anstrengungen, um 
die Lebensbedingungen der ArbeiterInnen und 
Unterdrückten zu verbessern. Wir verbinden 
dies mit einer Perspektive des Sturzes des Kapi-
talismus.
Wir arbeiten in den Gewerkschaften und treten 
dort für Klassenkampf, Sozialismus und Arbe-
iterInnendemokratie ein. Doch Gewerkschaften 
und Sozialdemokratie werden von einer 
Bürokratie beherrscht. Diese Bürokratie ist eine 
Schicht, die durch Posten und Privilegien mit 
Staat und Kapital verbunden ist. Sie steht den 
Interessen und Lebensbedingungen der Mit-
glieder fern. Diese Bürokratie stützt sich v.a. auf 
die obersten, privilegierten Schichten der Arbe-
iterInnenklasse – der ArbeiterInnenaristokratie. 
Der Kampf für die Befreiung der ArbeiterInnen-
klasse muß sich auf die breite Masse des Prole-
tariats statt auf ihre Oberschicht stützen.
Die RKOB strebt die Einheit in der Aktion mit an-
deren Organisationen an. Doch wir sind uns be-
wußt, daß die Politik der Sozialdemokratie und 
der pseudo-revolutionären Gruppen schädlich 
ist und sie letztlich ein Hindernis für die Be-
freiung der ArbeiterInnenklasse darstellen.
Wir unterstützen Befreiungsbewegungen gegen 
nationale Unterdrückung. Ebenso unterstützen 
wir die antiimperialistischen Kämpfe unter-
drückter Völker gegen die Großmächte. Inner-
halb  dieser Bewegungen treten wir für eine 
revolutionäre Führung als Alternative zu na-
tionalistischen oder reformistischen Kräften ein.
Nur mit einer revolutionären Kampfpartei an 
der Spitze kann die ArbeiterInnenklasse siegen. 
Der Aufbau einer solchen Partei und die Durch-
führung einer erfolgreichen Revolution wie es 
die Bolschewiki unter Lenin und Trotzki in Ruß-
land vormachten, sind auch im 21. Jahrhundert 
ein Vorbild für die revolutionäre Parteien und 
Revolutionen.
Für eine neue, revolutionäre ArbeiterInnen-
partei! Für eine 5. ArbeiterInnen-Internationale 
auf revolutionärer Grundlage! Schließ dich der 
RKOB an!

Keine Zukunft ohne Sozialismus!
Kein Sozialismus ohne Revolution!
Keine Revolution ohne revolutionäre Partei!
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